
Kurzprotokoll der Vorstandssitzung vom 23. März 2013: 

 

 Kurt Lirgg konnte Liliane Rietberger als Vertreterin des BKV und Andreas 

Zindel als Vertreter des GVK begrüssen. 

 Regula Wermut informierte über den Arbeitsstand der 8. Jugendmeisterschaft 

in Altdorf sowie über den Anmeldestand vom Jugendlager 2013 in Weggis. 

 Der Vorstand konnte die 9. Jugendmeisterschaft an den Verein OV Näfels-

Mollis vergeben. Die Verträge werden nun ausgearbeitet. 

 Der Vorstand wurde über die anstehenden Aktivitäten des Europaverbandes 

informiert und nimmt Kenntnis vom Schlussbericht zu der Europaschau 2012 

in Leipzig. 

 Es konnte mit Heinz Schmid ein Fachredaktor Kaninchen gewählt werden und 

mit Rita Schmidlin für Rassetauben Schweiz eine Fachredaktor-

Stellvertreterin. 

 Anfragen für Beratungen und Unterstützungen bei Baueingaben zur 

Kleintierhaltung nehmen zu. Das bestehende Raumplanungsgesetz schafft 

viele Hürden und die zukünftige Verdichtung wird neue Probleme schaffen. 

 Die Durchführung der Gesamtausstellung 2018 in Fribourg, wird an der 

kommenden Delegiertenversammlung den Delegierten zum Beschluss 

unterbereitet. Es wurden noch die nationalen Marketingkosten und die 

Ausgaben für eine Zentrumsschau bestimmt. 

 Der Vorstand nahm von der Tierwelt-Abrechnung 2012 Kenntnis und hat sich 

zum garantierten Ertrag 2013 bezüglich vorausschauender Massnahmen 

unterhalten. 

 Die Rechnung 2012 wurde genehmigt und vom Revisionsbericht wurde 

Kenntnis genommen. 

 Das Nachtragsbudget 2013 und das Budget 2014 wurden, nachdem die 

Zustimmung der Vorständekonferenz erfolgt ist, z.Hd. der 

Delegiertenversammlung verabschiedet. 

 Das Beitragsgesuch an das Herdebuch Geflügel wurde an den Förderverein 

Schweizer Kleintierrassen verwiesen.  

 Die Finanzbuchhaltung-Herdebuch-Kaninchen konnte neu aufgebaut werden 

und der Revision steht nun nichts mehr im Wege. Der erste Zwischenbericht 

an das BLW kann nun erstellt werden. 

 Die Artikelmenge im TW-Shop wird bis Ende 2013 stark reduziert. Die 

Verkaufszahlen sind unbefriedigend. Es findet eine Konzentration auf 

„Züchter-Artikel“ statt. 

 In einem Rechtsfall bezüglich der Kleintierhaltung, haben sich Rassegeflügel 

Schweiz und Kleintiere Schweiz auf einen Kostenteiler geeinigt. 

 Der Vorstand bewilligte den Sockelbeitrag 2013 für die Vereinigung der 

Fleischverwerter von Kleintiere Schweiz. 



 Das Protokoll der VOK 2013 und die Aktennotiz zum Workshop-VOK 2013 

wurden genehmigt. 

 Es wurde eine Vielzahl von Beschlüssen, zum zukünftigen Einsatz des 

Werbematerials der Fachverbände, Spezialvereinigungen und Kleintiere 

Schweiz, gefasst. Das weitere Vorgehen wurde bestimmt und die Aufträge 

dazu erteilt. 

 Für die Kommission Tierschutz von Kleintiere Schweiz konnte die 

Personalplanung bestimmt werden. Die Kandidatenanfragen werden in den 

kommenden Tagen abgeschlossen. 

 Von den Resultaten der Kommission Zertifizierung nahm der Vorstand 

Kenntnis und durfte erfreut erfahren, dass in absehbarer Zukunft alle 

Vorstandsmitglieder von Kleintiere Schweiz die Zertifizierung abgeschlossen 

haben. 

 Verschiedene Verbandsausschlussverfahren konnten abgeschlossen werden. 

In einem Fall genehmigte der Vorstand die ausgearbeitete Vorgehensweise 

und die damit verbundene Rückstellung des Verfahrensabschlusses. 

 Die Traktandenliste der Delegiertenversammlung 2013 in Muttenz wurde 

genehmigt. Der Vorstand fasste weitere Beschlüsse die zur Vorbereitung der 

DV dienen. 

 Von den Jahresberichten des Verbandsgerichts, der 

Zertifizierungskommission, der Tierschutzkommission, dem Bericht 

Tierschutz und Tiergesundheit des EE-Beirats-Mitglied Josep Rey-Bellet und 

des Kommunikationsverantwortlichen  wurde Kenntnis genommen. 

 Die Vorstands-Vertretung im Förderverein Schweizer Kleintierrassen wurde 

neu geregelt. 

 Die Mitglieder der Kleintiere Schweiz Arbeitsgruppe „Ausstellungswesen in 

der Zukunft“ wurden vom Vorstand gewählt und das Pflichtenheft für diese 

Arbeitsgruppe genehmigt. 

 Die Fachverbandspräsidenten und die Gäste aus den Kantonalverbänden 

informierten über die Geschäfte aus ihrem Verband. 

 Der Vorstand legte für ein Gesuch die Beitragssumme fest. 

 Tierschutzberatungen wurden 19 bewilligt. 

 Gesuche für Beiträge an Werbeveranstaltungen wurden zehn und im 

Nachwuchsbereich zwei bewilligt. 

 Unter Verschiedenes erhielt der Vorstand Informationen zu laufenden 

Geschäften oder zu erledigten Delegationen. 


